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Vorwort 

Der Boys’ Day in Wien wurde auch im elften Jahr seines Bestehens von der Männerberatung 

Wien und dem Männergesundheitszentrum MEN umgesetzt. 

Ziel des Boys’ Day ist es, Burschen ab 12 Jahren Berufe vorzustellen, welche für diese nicht 

in das primäre Berufswahlspektrum fallen, um ihnen dadurch eine größere Auswahl an 

Berufsmöglichkeiten aufzuzeigen. Es handelt sich dabei vor allem um Tätigkeiten im 

Gesundheits-, Pflege- und Sozial- sowie im pädagogischen Bereich. 

Der Hauptschwerpunkt im Boys’ Day Jahr 2018 lag unter anderem darin, das Team an 

Workshopleiterinnen und Workshopleitern zu verstärken. Dafür konnten wir fünf neue 

Kolleginnen und Kollegen gewinnen. 

Neben den Kernaktivitäten „Aktionstag“ und „Berufsorientierungs-Workshops“ gelang es 

2018, mit Boys’ Day Angeboten beim Meidlinger Mädchen- und Burschentag, verschiedenen 

Berufsorientierungsveranstaltungen, Vernetzungstreffen und der Berufsinformationsmesse 

der Arbeiterkammer Wien L14 präsent zu sein, um den Boys’ Day einem noch breiteren 

Publikum bekannter zu machen. Auf der Berufsinformationsmesse BeSt³ wurde wieder ein 

Infostand betrieben sowie ein Vortrag über den Boys‘ Day abgehalten, welcher live auf Okto 

TV ausgestrahlt wurde. Außerdem wurden die Angebote des Boys‘ Day auf den Wiener 

Bildungshub hochgeladen und auf dieser Plattform vorgestellt. 
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Der Boys’ Day 2018 in Zahlen 
 
Mit den Einrichtungsbesuchen am Aktionstag am 8. November, den 12 dreistündigen 

Workshops und den Teilnahmen bei anderen Veranstaltungen erreichte der Boys’ Day in 

Wien im Jahr 2018 insgesamt 1.471 Schüler. Dabei kamen die Organisatoren mit ungefähr 

300 Lehrer, Lehrerinnen und anderen Erwachsenen in persönlichen Kontakt. 

Insgesamt nahmen am Boys’ Day Aktionstag 505 Schüler aus 37 Schulen teil, die Schüler 

hatten die Wahl zwischen 52 Einrichtungen. 343 Schüler aus 18 Schulen besuchten in 

Gruppenexkursionen (ab drei Schülern) oder im Klassenverband 25 Einrichtungen. Sie 

wurden von im Sozial-, Gesundheits-, Pflege- und Erziehungsbereich tätigen Männern 

empfangen und erhielten Einblick in deren Arbeit. Weitere 162 Schüler aus 20 Schulen 

nützten die Möglichkeiten eines individuellen Schnuppertages alleine oder zu zweit in 33 

Institutionen. Manche Schulen ließen die Schüler sowohl einzeln als auch in einer Gruppe 

am Boys’ Day teilnehmen, einige Einrichtungen boten gleichzeitig Einzel- und 

Gruppenbesuche an.  

In 12 dreistündigen Workshops setzten sich 162 Schüler mit beruflichen und 

außerberuflichen Rollenvorstellungen auseinander. 

Der untenstehenden Tabelle können Sie entnehmen, wie viele Burschen, Einrichtungen, 

Schulen und sonstige Personen / Institutionen am Boys‘ Day 2018 (exklusive 

Hauptveranstaltung) teilgenommen haben. 

Tabelle 1: Einrichtungsbesuche/Schnuppertag 

 

 Burschen Einrichtungen Schulen 

Einrichtungsbesuch (im 

Klassenverband) 

343 25 18 

Einzelschnuppern  

(allein oder zu zweit) 

162 33 20 

Gesamt 505 52 37 
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Tabelle 2: Burschenworkshops 

 Anzahl 

Workshops 

Anzahl Teilnehmer Bemerkungen 

Burschenworkshops 12 166 Alle WS wurden in 

den jeweiligen 

Schulen abgehalten 

 

Bei zahlreichen Veranstaltungen (z.B. Meidlinger Mädchen und Burschengesundheitstag, 

L14 der AK Wien, Tag der Berufsorientierung an der AK, Tag der Berufsorientierung „Schule 

fertig los“ in der Lugner City, BeSt³, Vernetzungstreffen mit Schulsozialarbeitern und in 

Regionalteams Favoriten) war das Wiener Boys’ Day Team präsent und konnte neben den 

Kernaktivitäten Aktionstag und Workshops ungefähr weitere 800 Schüler und ungefähr 300 

Lehrer, Lehrerinnen und andere Erwachsene erreichen. 

Zusätzlich gab es in Wien die zentrale Boys’ Day Veranstaltung, diese wurde von der ÖSB 

Consulting im Auftrag des Sozialministeriums organisiert und fand an der Pädagogischen 

Hochschule Wien, Grenzackerstraße 18, 1100 Wien statt. 

 

Erkenntnisse, Nutzen und Ausblick 

Insgesamt nahmen am Boys’ Day 2018 um 240 Burschen weniger am Aktionstag teil als im 

Vorjahr. Diese bedauerliche Reduktion resultiert fast zur Gänze daraus, dass 3 Schulen, aus 

welchen 2017 insgesamt 219 Schüler am Boys‘ Day per Gruppenanmeldung teilgenommen 

hatten, dieses Jahr gar nicht oder nur in viel geringerem Maße teilgenommen haben. Diese 

und andere Schulen bzw. Lehrer und Lehrerinnen von Schülern, die im kommenden 

Schuljahr im passenden Alter sind, wieder verstärkt anzusprechen und ihnen Unterstützung 

zukommen zu lassen, wird die wichtigste Aufgabe 2019 sein. 

2018 haben auch 14 Einrichtungen weniger als 2017 teilgenommen. Als Hauptgrund für die 

Nichtteilnahme wurde der Ressourcenmangel genannt. Einige Einrichtungen wollen künftig 

in einem 2-Jahres-Rhythmus teilnehmen. Zahlenmäßig besonders schwer wog die Tatsache, 

dass das AKH 2018 nur mehr ein kleineres Angebot für 20 Burschen gestellt hat. 2017 

stellten sie ein Angebot für 150 Burschen. Jedenfalls gilt es, 2019 wieder vermehrt und 

gezielt Einrichtungen anzusprechen und ihnen zu vermitteln, dass eine Teilnahme für sie 

eine Möglichkeit ist, sich auf dem Arbeitsmarkt als Arbeitgeber attraktiv zu positionieren. 



BOYS’ DAY Länderbericht  Bundesland Wien 

 

31.01.2019   Christian Kofler, Christof Moser 

 

4 

Leider musste auch die Zahl der angebotenen Workshops von 15 auf 12 reduziert werden. 

Dies resultierte aus gestiegenen Kosten bei ungefähr gleichbleibendem Budget.  

Auf dem Programm für 2019 steht auch eine Aktualisierung des Boys‘ Day - Quiz, das sich 

bei Workshops sehr bewährt hat, jedoch veraltet ist. Die wichtigste Aufgabe für 2019 ist 

jedoch die Vernetzungs- und Motivationsarbeit mit Schulen und Einrichtungen, damit wieder 

mehr Burschen in Wien am Aktionstag die Gelegenheit bekommen, einen Einblick in einen 

Sozial-, Pflege- oder Erziehungsberuf zu erhalten. 

 

 


